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PROTOKOLL DER PFARREIRATSSITZUNG VOM 11. September 2024  

IM PFARRHEIM HASSUM 
 
Anwesend (12 Pfarreiratsmitglieder): 
Uchenna Aba, Birgit Bockhorn, Andrea Boekholt, Nicole Coenen, Josi Giesen Christoph Huismann, Enno 
Huismann, Theo Kersten, Indra Kröll, Ina Strötges, Magdalene Voß, Dieter van Wickeren  
Gäste: Kirsten Ebben (Goch), Christoph Pitz (KV) und vier Besucher aus Nandom (Ghana) 
 
Beginn: Um 19.00 Uhr  
Ende: 22.40 Uhr 
 
 
Zu 1.: Impuls  
Indra Kröll trug die Geschichte „Säen heißt Hoffen“ vor, mit schriftlicher englischer Übersetzung für die 
Gäste aus Nandom 
 
TOP 2: Begrüßung: 
Josi Giesen begrüßte die Pfarreiratsmitglieder und insbesondere die Gäste Kirsten Ebben und Christoph Pitz 
sowie die Besucher aus Nandom. Josi bedankte sich bei Marianne Bienen für die Ausrichtung des Grillens 
(28.6.). Außerdem gratulierte er Ina Strötges zum zweiten Baby. 
 
TOP 3: Kurze Vorstellungsrunde: 
Die ghanaischen Gäste sind für zwei Wochen zu Besuch in Pfalzdorf. Diese gegenseitigen, alle vier Jahre 
stattfindenden Besuche Pfalzdorf-Nandom sind sehr wichtig. Sie besuchen diverse Orte im GocherLand wie 
Kindergarten, KfD, Krankenhaus, Betriebe und auch interessante Städte wie Kevelaer, Xanten, Münster.  
Die ghanaischen Gäste stellten sich mit Hilfe von Christoph Huismann vor. Die Aussage des Priesters aus 
Nandom „Wunderbar“ brauchte er nicht zu übersetzen. Die Pfarreiratsmitglieder stellten sich ebenfalls kurz 
vor, teils in gutem Englisch.  
 
TOP 4:  Protokollgenehmigung:  
Das letzte Protokoll vom 10.04.2024 wird ohne Aussprache genehmigt. 
 
TOP 5: Wechsel des Vorsitzes: 
Der von Beginn an vorgesehene Tausch des 1. Vorsitzenden (bei Halbzeit unserer Legislaturperiode) wird 
nun vollzogen. Bei der nächsten Sitzung übernimmt Nicole Richter das Amt der 1. Vorsitzenden, Josi Giesen 
ist dann Nicoles Stellvertreter. Einstimmiges Votum der Wahlberechtigten. 
 
Zu 6.: Rückblicke: 

a) Kevelaer:  
Theo Kersten berichtete vom Treffen des extra für die Kevelaer-Wallfahrt installierten Ausschusses 
im Pastoralen Raum: Durch das sehr schlechte Wetter (Dauerregen) waren incl. der Firmanden nur 
knapp 40 Fußpilger unterwegs. Die Zahl der Radpilger hielt sich auch in Grenzen. Für 2025 wird ein 
Begleitfahrzeug vorgeschlagen. Hier kann vielleicht Karl Bodden einspringen. 
In Ermangelung eines Priesters hat Dieter van Wickeren ab Keylaer die Prozession geleitet. Die 
Andacht an der Gnadenkapelle fiel sehr kurz aus. 
Die Basilika war gut gefüllt und auch gut gemischt. Die Vorstellungsrunde am Altar wurde allgemein 
als gut empfunden. Für diverse Besucher fehlte Uche. Er war dienstlich verhindert, was er in der 
Dienstbesprechung vorher schon bekannt gegeben hatte. 
Den Lektorendienst könnte man in 2025 auf die Gemeinden aufteilen. 
Kerzen mit dem Logo wären zu teuer gewesen. Falls ein Andenken gewünscht wird, könnten evtl. 
Postkarten mit entsprechendem Motiv verteilt werden. Die Entscheidung dazu sollten die drei 
Pfarreiräte treffen. 
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Magdalene Voß empfand es als sehr störend, dass sich die Kirche beim letzten Lied schon sehr 
geleert hatte und alle wohl zum Frühstück aufbrachen. Eine Lösung dafür ist aber schwierig. 
Das Frühstück im Priesterhaus wurde gut angenommen. Über die Selbstbeteiligung von 10,- € wurde 
auch im GocherLand nicht oder wenig gemeckert. 
Der Kinderkreuzweg kam wohl sehr gut an (dies bestätigte auch Kirsten Ebben). Beim Erwachsenen-
Kreuzweg waren ca. 80 TN. Für 2025 soll vorher jemand gesucht werden, der die Lieder anstimmt. 
Der Ausschuss plädiert dafür, den Termin 2025 auch wieder auf den letzten Sonntag im Juni zu legen 
(trotz Gocher Kirmes). 
Für 2025 sollte „jemand den Hut aufhaben“. Hier ist an Frau van Loon gedacht. 
Uchenna Aba hat die Musiker für den 27.9. zum „Dankeschön“ eingeladen. 
Birgit Bockhorn erinnerte daran, dass wir schon vor längerer Zeit über eine gemeinsame Wallfahrt 
gesprochen haben. Man könnte sich dann ja in Hülm treffen, zumindest GocherLand und Goch 
sowie Uedem dann in Keylaer dazukommen. Uedem sollte auch evtl. mehr eingebunden werden, 
um der „fehlenden Identifikation“ entgegenzutreten. 

b) Familien-Rallye:  
Andrea Boekholt und Nicole Coenen berichteten: Die Fam.-Rallye am 16.6. stand wettermäßig unter 
keinem guten Stern. Der Familiengottesdienst in Hassum war schlecht besucht. In Hommersum 
konnte man in 3 Stunden nur 1 Familie begrüßen. Kessel hatte mit der Regenbogen-Torte etwas 
mehr Zulauf. Man ist sich einig: Eine Wiederholung lohnt sich nicht!  
Es gab in der Runde eine längere Diskussion über die Familiengottesdienste. Kirsten Ebben schlug 
vor, die Kommunionkinder schon vor der Kommunion als Messdiener reinschnuppern zu lassen 
(wird schon in einigen Gemeinden so gehandhabt). Indra Kröll regt an, ein Familien-Wochenende 
anzubieten. Hierzu ergänzte Nicole Coenen, dass mit Mandy Stalder eine Referentin der 
Wasserburg in Goch wohne. 

c) Abendsegen: (Siehe Protokoll vom 10.4.24 TOP 8). 
Der Abendsegen kam gut an. Dieter van Wickeren und Indra Kröll berichteten von der tollen 
Atmosphäre an den einzelnen Abenden. Der Termin scheint gut gewählt, denn es waren im 
Durchschnitt 30 Besucher dabei. Eine Wiederholung in 2025 lohnt sich. 

 
Zu 7.: Infos aus den Ausschüssen  

a) Öffentlichkeitsarbeit (Josi Giesen): Das Pfarrbriefteam hat sich gestern getroffen. Titelthema des 
Weihnachtspfarrbriefes ist „Musik“. Einsendeschluss ist der 01. November. 

b) Caritas (Magdalene Voß): Vom 14. – 17.10. ist wieder „Urlaub ohne Kofferpacken“ in Pfalzdorf. Die 
Dorfautos sind dafür schon reserviert; die KfD-Damen kochen; vier Personen halten die 
Morgenimpulse; am Mittwoch gibt es einen Ausflug. Es haben sich 35 Senioren angemeldet, aber 
es sind nur max. 30 möglich. 

c) Familienausschuss (Ina Strötges): Die Familien mit Neugeborenen erhalten einen Begrüßungsbrief. 
Enno Huismann ergänzte, dass er diese Briefe als Neubürger aus Münster kenne. Er erstellt ein 
Muster für die nächste PfR-Sitzung. 

d) Jugendausschuss (Dieter van Wickeren):  Die Firmvorbereitung läuft mit z. Zt. 152 Jugendlichen 
(vereinzelt gibt es weitere Anmeldungen). Wir arbeiten zum dritten Mal mit Goch und zum ersten 
Mal mit Uedem zusammen. Beim ersten Jugendgottesdienst in Uedemerbruch waren 70 Firmanden 
zugegen. Es gibt weitere JGD in Goch, Pfalzdorf, Hassum. Zum Clean-Up-Day am 21.9. haben sich 38 
angemeldet. Dies ist Dieters letzter Firmkurs. Nachfolger sind Theo v. Doornick und Berthold Engels. 

e) Katechese (Kirsten Ebben):  In Goch haben sich 64 Kinder für die Erstkommunion angemeldet, im 
GocherLand sind es 96. Die Zusammenarbeit mit den Stammkatecheten klappt sehr gut. In Pfalzdorf 
und Kessel werden noch Katecheten gesucht. 

f) Kirchenvorstand (Christoph Pitz): Die letzte KV-Sitzung war am 25.06., die nächste ist am 19.9. Die 
Gemeindeschwester wird 2025 aus eigenem Budget bezahlt. Anita Derks geht in Rente. Die Stunden 
aller Sekretärinnen wurde (in Absprache mit ihnen) von 75 auf 60 Stunden reduziert. Für Anitas 
Stelle haben sich 5 Frauen beworben, wovon zwei je einen Tag probeweise in Kessel arbeiten. Der 
Liegenschaftsausschuss hat darauf hingewiesen, dass die Zukunft aller Liegenschaften natürlich 
auch mit dem Pastoralen Raum im Zusammenhang gesehen werden muss.  
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Zu 8.: Infos der Hauptamtlichen: 
 Uchenna Aba:  

o Ursula van Loon gehört zum Koordinierungsteam Pastoraler Raum. 
o Wegen der Planung der Weihnachtsmessen werden die Organisten für den 18.10.eingeladen.  
o Urlaub direkt nach der Pferdesegnung bis Ende Januar 2025. Vorher noch Ende Oktober eine 

Woche Exerzitien (für Vertretung ist gesorgt). 
o Kevelaer-Termin soll noch im Koordinierungsteam besprochen werden. 

 Nicole Coenen:  
o Vom 13.4. – 13.6. 2025 Sabbat-„Jahr“. 

 Magdalene Voß:  
o Nach dem „UoK“ sollen wieder die Gemeinschaften in einzelnen Orten aufgesucht werden. Die 

Gemeindeschwester wird sich in 2025 den Themen Jugend/Familie/Senioren widmen.  
 

TOP 9 ISK: 
Ina Strötges: Die Diensthandys sind jetzt vorhanden. Der vorgesehene Termin für die Veröffentlichung ist 
gerade wieder verschoben worden, jetzt auf Januar 2025. 
 
Top 10 Pastoraler Raum: 
Josi Giesen: Das Koordinierungsteam mit 9 TN trifft sich in regelmäßigem Turnus. Hauptaufgabe ist die 
Suche nach der Leitung des P.R. ab 1.1.2026. Man wird dabei unterstützt von Dr. Andrea Spans. Weitere 
Schwerpunkte sind u.a.: Kevelaer-Wallfahrt; Bistums-Wallfahrt nach Rom 2025; Liegenschafts-Erhebung; 
Orga-Struktur (Bestand); Jugendarbeit; Musik; Ökumene.  
 
TOP 11 Wahlen 2025: 
Josi Giesen: KV- und PfR-Wahlen finden im letzten Quartal 2025 statt. Keine Verschiebung wegen 
Pastoralem Raum. Die Wahlen sind ein wichtiger Punkt für die nächste PfR-Sitzung. Bis dahin soll sich jeder 
Gedanken über mögliche neue Kandidaten machen. 
 
TOP 12 Lebendiger Adventskalender: 
Dieter van Wickeren hat für die bestehende Adventskalender-Gruppe (dort sind alle Orte vertreten) in 
Whatsapp eine Liste erstellt, in der jeder der Beteiligten Termine eintragen kann. Diese Info sollen jetzt auch 
alle PfR-Mitglieder erhalten. 
 
TOP 13 Verschiedenes: 

 Am 3.10. findet der Messdienerausflug GL zu einem Freizeitpark statt. 
 Auf Initiative des Bistums sollen (im Zusammenhang mit sexualisierter Gewalt)   
 überall Blutbuchen gepflanzt werden, so z.B. in Goch, Uedem u. Pfalzdorf. In Pfalzdorf wird aber 

wohl kein neuer Baum gepflanzt, da dort lt. Dieter van Wickeren eine 200 Jahre alte Buche steht. 
Sobald alles geklärt ist, soll auch eine Info über die Presse erfolgen.  

 Dank von Uchenna Aba an Josi Giesen für seine geleistete Vorstandsarbeit. 
 
TOP 14 Termine: 

 Die nächste Pfarreirats-Sitzung ist am Donnerstag, 07.11., 19.45 Uhr in Hommersum. 
 29.09., 14.00 Uhr ökumenische Radtour in Goch 
 10.10. Kreisdekanatskonferenz in Kevelaer 
 26.10. Let’s Go mit Nicole Coenen 
 Seelenschnupp im Advent mit Nicole Coenen u.a. 

 
 
Hassum, den 14.09.2024 

Theo Kersten 


